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Grenzen sind gefallen, 
Raum und Zeit zählen nicht mehr. 
der Mensch, der zu uns gehörte, 
ist nicht mehr an unserer Seite. 

Aber da ist seine Liebe, 
die uns begleitet und beschützt, 

die uns umarmt und tröstet 
und die für immer bei uns bleibt. 

Der Tod ist die Grenze des Lebens, aber nicht der Liebe. 
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Im Spätherbst, 
wenn sich das Le-
ben in der Natur 
draußen langsam 
zurückzieht, denken 
wir besonders an 
unsere Verstorbe-
nen. Anlass dafür 

sind schon die ersten zwei Tage 
des Monats, wo wir zuerst aller 
Heiligen gedenken, die hier ge-
lebt haben, die ihren Lebenslauf 
vollendet haben, die besondere 
Spuren auf dieser Erde hinterlas-
sen haben, die unsere Fürspre-
cher bei Gott sind. Und gleich 
darauf gedenken wir aller unserer 
Verstorbenen, die wir gekannt 
haben, die unter uns gelebt ha-
ben, derer Leben auf dieser Erde 
zu Ende gegangen ist, die uns oft 
sehr fehlen.  
Wir denken an Werden und Ver-
gehen, an Leben und Tod, und an 
die Zeit, die uns bleibt, an die 
Träume, die wir noch haben, oder 
die wir begraben mussten. 
Manch einen oder eine verfolgen 
solch dunkle Gedanken nicht nur 
tage-, sondern auch nächtelang. 
Wenn unser Glaube gefragt ist, 
dann zuallererst hier und von hier 
aus: Hat er eine Antwort auf den 
Tod, auf den Verlust eines lieben 
Menschen? 
Sicher gibt es auch andere wich-
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tige Fragen: Fragen, wie ich mich 
in diesem Leben verhalten soll, 
nach welchen Prinzipien ich die 
mir gewährten Jahre lebe, Fragen 
nach Frieden und Krieg, nach 
Hunger und Überfluss. 
Auf alle diese, unsere Fragen hat 
Gott die besten Antworten, die ich 
in seinem Wort, in der Bibel fin-
de. Dort malt Gott vor meinen 
Augen die wunderbare Zukunft, 
die vor mir steht, die ich nicht 
verpassen soll. Dort hat er auch 
Seine Anweisungen für mein Le-
ben hinterlassen und wenn ich 
nicht ziellos umhergetrieben wer-
den will, soll ich sie nicht nur 
kennen, sondern auch in An-
spruch nehmen. Er ist der Gott der 
Liebe, Er ist die pure Liebe und 
Er liebt mich auch, wenn ich nicht 
an Ihn denke. Er ist auch traurig, 
wenn Er sieht, wie ich mich mit 
verschiedenen Gedanken und Fra-
gen kasteie und nie bei Ihm den 
Rat suche. Ich kann euch nur er-
mutigen, Sein Wort, das so mäch-
tig ist, in die Hand zu nehmen und 
nach konkreten Anweisungen und 
Antworten zu suchen. Vielleicht 
besonders jetzt, wenn die Tage 
kürzer werden und nicht mehr so 
viel draußen zu tun ist.      
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Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

Intentionen des Lebendigen Rosenkranzes im November  

 

3. Rose: Für die Verstorbenen des letzten Jahres aus unserer    
              Pfarrgemeinde 

 

2. Rose: Für Firmlinge unserer Gemeinde und ihre Familien 

 

4. Rose: Um neue geistliche Berufungen  

 

1. Rose: Um einen neuen,  guten Bischof für unsere Diözese 

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 

Am Samstag, dem 05. Oktober wurde in 
der Pfarrkirche Yivi Brandstätter, 
Tochter von Brandstätter David & Eli-
sabeth getauft. Wir wünschen der jun-
gen Familie und unserem neuen Pfarr-
kind Gottes reichen Segen. 

Emilian Siegfried Wiedl, Sohn von Ale-
xander Wiedl & Bianca Stückler emp-
fing am Samstag, dem 12. Oktober das 
Sakrament der Taufe. 
Wir wünschen dem kleinen Sonnen-
schein Gottes reichen Segen. 
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St. Mareiner Seniorenfest 2019 

Ein schöner Tag 
für alle älteren 
Pfarrangehörigen 
wurde auch heuer 
wieder das Senio-
renfest der Pfarre 
St. Marein, das 
kürzlich im Pfarr-
zentrum stattfand. 
Pfarrer GR Andre-
as Stronski feierte 
mit vielen älteren 
Pfarrangehörigen 
zunächst in der 
wunderschönen 
Marienkirche die 
Hl. Messe, die 
vom Kirchenchor 
St. Stefan unter 
der Leitung von 
Alfred Rothleitner 
stimmungsvoll 
musikalisch um-
rahmt wurde.  
Anschließend lud 
PGR Obfrau Eva 
Fritzl mit dem 
Team des Pfarrge-
meinderates zu 
einem gemütli-
chen Beisammen-
sein mit Jause, 
Kaffee und Ku-
chen. 
Pfarrer Stronski 
zeigte sich dabei 
als versierter, zu-
vorkommender 

Kellner. Günther 
und Simone Staub-
mann begeisterte 
die älteren Festgäste 
wieder mit flotten 
Klängen. Besonders 
geehrt wurden die 
ältesten anwesen-
den Besucher, So-
phie Ratzer (99) 
und Ernst Innerkof-
ler (92).  
Danach gab es bei 
gemütlichen Ge-
sprächen und so 
manchem Erinne-
rungsaustausch Kaf-
fee und Kuchen. 
Noch lange saß man 
in gemütlicher Run-
de bis in den frühen 
Abend zusammen. 
Mit diesem Festtag 
wollte die Pfarre 
ihre besondere Ver-
bundenheit mit al-
len älteren Pfarran-
gehörigen zum 
Ausdruck bringen. 
„Es war ein wun-
derschöner Nach-
mittag, bei dem ich 
viele Freude erle-
ben durfte“, zeigt 
sich eine Teilneh-
merin begeistert 

vom St. Mareiner 
Seniorenfest. 

Sophie Ratzer (99) wurde als älteste Mitfeiernde mit einem Blumen-

strauß geehrt (© Foto: Mag. Christian Smolle) 

Ein Präsent bekam auch Ernst Innerkofler (92), der älteste männliche 

Teilnehmer (© Foto: Mag. Christian Smolle) 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Zu Gott heimgekehrt 

sind ... 

+Maria Kollmann (91); 
+August Zweinz (93). 

„Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.“ 

(Aurelius Augustinus) 

Die Pfarre gratuliert al-

len Geburtstagskindern! 
 

Im Oktober durften wir besonders 

folgenden Jubilaren herzliche Glück-

wünsche überbringen 

Anna Holzbauer (75);  
Manfred Eberhard (80); 
Theresia Sackl (104); 
Sophie Ratzer (99); 
Katharina Winter (85); 
Hedwig Taferner (94); 
Martin Haid (94); 
Martina Kainz (80); 
Hubert Ellersdorfer (80); 
Elfriede Kienberger (75). 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen die Pfarr-
gemeinde und  Pfarrer Mag. Andre-
as Stronski 
 

Kanzleistunden  
Unsere Pfarrkanzlei hat zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 
Donnerstag, von 17-18. 30 
Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen 
Sie Pfarrer GR Stronski telefo-
nisch unter 0699-100-411-95 
oder über das Pfarrtelefon  
04352/81152.  
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz in 
Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige 
in der Filialkirche Siegelsdorf zum 
gemeinsamen Gebet. Nutzen auch 
Sie diese Möglichkeit, Ihren Glau-
ben im Gebet zu vertiefen und die 
Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Fr, 1. Nov., 14 Uhr  
Totengedenken zu  
Allerheiligen  

Zum liebevollen Totengedenken 
versammeln wir uns am Allerheili-
gentag um 14 Uhr auf dem Pfarr-
friedhof. Nach einem Wortgottes-
dienst erfolgt die Gräbersegnung 
als Zeichen unserer Dankbarkeit 
und Liebe gegenüber den Verstor-
benen.  
 

Sa, 2. Nov., 18 Uhr  
Totengedenken zu Allerseelen  
Am Allerseelentag feiern wir um 
18 Uhr in der Pfarrkirche für alle 
Verstorbenen die heilige Messe. 
Dabei wird auch besonders der ver-
storbenen Pfarrmitglieder des ver-
gangenen Jahres gedacht. Im An-
schluss an die Messfeier werden 
wieder die Gräber am Friedhof ge-
segnet. So wollen wir auch am Al-
lerseelentag unserer lieben Toten 
mit großer Dankbarkeit und Liebe 
gedenken. Vor dem Gottesdienst 
beten wir für alle Verstorbenen den 
Rosenkranz. 

So, 3. November 
Pfarrcafé 
Besuchen Sie nach dem Gottes-
dienst das Pfarrcafé und genießen 
Sie den Sonntag bei Kaffee und 
köstlichen Mehlspeisen. 
 

Fr, 8. November, 9 Uhr 
Krankenkommunion 
Am Freitag, dem 8. November 
bringt Pfarrer Stronski allen älte-
ren und kranken Pfarrangehörigen 
ab 9 Uhr die Krankenkommunion 
gerne ins Haus. Bitte melden Sie 
sich dazu telefonisch im Pfarramt 
an  (Tel.: 04352/ 81152).  
 

Sa, 9. Nov., 15 Uhr 
Hubertusmesse 
Am 9. November laden die Jäger 
zur traditionellen Hubertusmesse 
in die Filialkirche St. Kunigunde 
am Reisberg. Die Messe beginnt 
um 15 Uhr. Für die stimmungsvol-
le Gestaltung des Gottesdienstes 
sorgen die Jagdhornbläser und die 
Reisberger Sternsinger. Anschlie-
ßend werden Tee und   Reindling 
als wärmende Stärkung serviert.  
 

Mo, 11. Nov., 16.30 Uhr 
Martinsfest 
Zum Martinsfest laden Pfarre, Kin-
dergarten und Volksschule alle 
Kinder mit ihren Familien wieder 
anlässlich des Gedenktages des 
Heiligen der Nächstenliebe. Mit 
einem stimmungsvollen Lich-
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terumzug und einer kleinen Feier 
möchten auch wir den heiligen 
Martin ehren. Die Feier beginnt 
am 11. November, um 16.30 Uhr 
vor dem Kindergarten. Im An-
schluss an den Laternenumzug fin-
det eine Agape bei Gebäck und 
Tee statt.  
 

So, 17. Nov., 9 Uhr 

Elisabethsonntag 

Es ist kaum zu glauben: 1,5 Milli-
onen Menschen in Österreich sind 
armuts– oder ausgrenzungsgefähr-
det. Vielen fehlt das Geld für ge-
nügend Essen, Kleidung und zum 
Heizen der Wohnung. In dieser 
Situation ist jeder Beitrag, jede 
warme Suppe und jedes Gespräch 
eine große und wertvolle Unter-
stützung.  
 

Mi, 20. November, 19.30 Uhr 
Bibelgespräch 
„Voneinander lernen, miteinander 
die biblische Botschaft erschlie-
ßen, sich gegenseitig im Glauben 
stärken“ - das sind die Ziele der 
St. Mareiner Bibelgespräche.  
Zu dieser offenen Runde sind alle 
herzlich eingeladen, die sich im 
Glauben vertiefen, aber auch mit-
einander über biblische Themen 
ins Gespräch kommen möchten.   
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich, kommen Sie einfach vorbei. 
 

Ab Do, 21. November 
Messintentionen 
Messintentionen für Januar können 
Sie ab 21. November in der Pfarr-

kanzlei telefonisch oder persönlich 
bestellen. 
 

Do, 28. November, 18.30 Uhr 
Taufgespräch 
Alle Paten und Eltern, die ihr Kind 
im Dezember taufen lassen möch-
ten, sind am Donnerstag, dem 28. 
November, um 18.30 Uhr im 
Pfarrzentrum zum Taufgespräch 
eingeladen. Dabei werden der Ab-
lauf der Tauffeier erklärt und 
wichtige organisatorische Details 
besprochen. Auch Fragen zur fest-
lichen Gestaltung der Feier sowie 
Tipps für ein gelungenes Tauffest 
stehen zusätzlich im Mittelpunkt 
des Gespräches. Mitzubringen ist 
die Geburtsurkunde des Kindes. 
Tauftermine sind vorher rechtzei-
tig mit Pfarrer GR Stronski per-
sönlich abzuklären. 

Bitte um Spenden für den 
Pfarrboten 
Unser Pfarrbote ist eine wichtige 
Säule in unserer pfarrlichen Öf-
fentlichkeitsarbeit. Mit über 1500 
Stück Auflage ist er in jedem 
Haushalt anzutreffen. Obwohl alle 
Schreiber und Austräger des Pfarr-
botens ehrenamtlich arbeiten, ist 
der Pfarrbote mit hohen Kosten 
verbunden. Deshalb möchten wir 
Sie auf den beigelegten Erlag-
schein hinweisen, mit dem Sie 
nach Ihrem Gutdünken die Pro-
duktion des Pfarrbotens unterstüt-
zen können. Vorab schon ein herz-
liches Vergelt‘s Gott! 
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GOTTESDIENSTKALENDER NOVEMBER 2019 

Fr 01. Nov. 09.00 ALLERHEILIGEN: Für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Reisberg: +Fam. Polowitsch; +Peter & Maria Hatz; +Fam. Zmug vlg. 
    Hofmar; +Fam. Maierhofer; +Eltern Ludmilla & Pius Schmuck & Blasius 
    Knapp; +Fam. Dohr vlg. Lippauer 
   14.00 Gräbersegnung am Friedhof 
Sa 02. Nov. 18.00 ALLERSEELEN: +Bruno von der Thannen, Anna & Paul Marzi; 
    +Eltern  Zenz, Kienzl, Stimpfl & Ang.; +Fam. Kienberger & Heine;  
    +Fam. Lingitz, Grein & Fritzl 
 

So 03. Nov. 09.00 31. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.:  gestiftet von Berta Hubmann 
Mo 04. Nov. 08.30 Seniorenmesse: +Karoline Kanzian 
Mi 06. Nov. 18.00 +Alfred Wulz, Justine Fratzl & Juliane Bauer, +Franz & Josef Lingitz 
Do 07. Nov. 18.00 +Martin Taferner,+Karin Kriegl & Mathilde Riegler  
Fr 08. Nov. 18.00 Um neue geistliche Berufungen; +Ernst & Alois Wiednig & Maria Koch;  
    +Nikolaus Magnet & Ang. 
Sa 09. Nov. 15.00 Kunigunde, Hubertusmesse: +Klaus Polatschek; +Josef Zmuck; 
    +Helmut Kanitsch; +Karl Eberhard 
   18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Josef Staubmann & Ang.; +Maria Drescher 
    & Ang. 
 

So 10. Nov. 09.00 32. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Fam. Karl Errath 
Mo 11. Nov. 08.30 frei 
Mi 13. Nov. 08.30!! +Thomas & Veronika Klösch 
Do 14. Nov. 18.00 +Herta Daveid 
Fr 15. Nov. 18.00 +Thomas & Veronika Klösch 
Sa 16. Nov. 18.00 +Albert Kügele; +Juliane Pachatz, Eltern & Geschw., Hubert Pachler & 
    Ang., +Johann & Antonia Riedl 
 

So 17. Nov. 09.00 33. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Christine Lenz 
Mo 18. Nov. 08.30 +Anton Traußnig, Hubert & Eltern Knabl & Ang. 
Mi 20. Nov. 18.00 +Franz, Anton & Peter Weinberger; +Thomas & Patrick Graf, Traußnig 
    & Leopold 
Do 21. Nov. 18.00 +Thomas & Veonika Klösch 
Fr 22. Nov. 18.00 +Christine Thonhauser & Ang. Smolle; +Apolonia & Karl Raß, Elisabeth 
    & Werner Schilcher; +Cäcilia Oberländer & Aloisia Stocker  
Sa 23. Nov. 18.00 +Heinrich Mendel, Taferner & Poms; +Stefanie & Adolf Scharf &  
    Josefine Bendel; +Ernestine Holzbauer & Ang. 
 

So 24. Nov. 09.00 CHRISTKÖNIGSSONNTAG: Für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Reisberg: +Norbert Dohr & Ang; +Fam. Karner vlg. Grunitzer 
   E.L.: gestiftet von Katharina Voigt 
Mo 25. Nov. 08.30 +Thomas & Veronika Klösch; Als Dank und Bitte 
Mi 27. Nov. 18.00 +Anton Leitner; +Gernot Jantschgi 
Do 28. Nov. 18.00  +Christiana & Simon Salzmann; +Norbert Dohr, + Maria & Franz Kucher 
Fr 29. Nov. 18.00 Für lebende & +Mitgl. Des Lebendigen Rosenkranzes;  
Sa 30. Nov. 18.00 Für lebende & +DG St. Marein, +Maria Themel & Johann Pichler 
 
  

Beichtgelegenheit: Von Mittwoch bis Sonntag eine halbe Stunde vor der hl. Messe, oder nach Vereinbarung 

Jeden Samstag nach der hl. Messe eine halbe Stunde Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 


